
Protokoll der Mitgliederversammlung des Fantasy Club e. V
6. August 2016

CVJM-FERIENDORF Herbstein

Anwesend waren bis zu 44 Mitglieder, Schwankungen in der Anzahl der abgegebenen Stimmen
ergeben sich durch Zigaretten- und sonstige Pausen.

1. Begrüßung

Um 14:02 Uhr begrüßt der 1. Vorsitzende die Versammlung.

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit. Bestimmung der Versammlungsleitung und der
Protokollantin/des Protokollanten. Genehmigung des Protokolls der MV 2015.

Bei 285+2 Mitglieder (plus Neumitgliedern) liegt bei 44 Teilnehmern Beschlussfähigkeit vor.
Per Akklamation wird Michael Scheuch zum Versammlungsleiter und Kirsten Scholz zur
Protokollantin bestimmt.
Das Protokoll der MV 2015, veröffentlicht im Follow 425, wird per Akklamation genehmigt.

3. Entgegennahme des Geschäftsberichtes (1. Vorsitzender) und des Rechenschaftsberichtes
(Schatzmeisterin) für das zurückliegende Geschäftsjahr mit Aussprache.

Michael stellt den Geschäftsbericht vor: Wie geplant sind im vergangenen Geschäftsjahr vier
FOLLOWs erschienenen. Dabei entfielen auf Clanlettern 1069 Seiten, auf die Stories 84 Seiten und
für Sonstiges wurden 163 Seiten genutzt. Probleme bei der Herausgabe gehen nicht auf das Konto
der Redaktion, die sich auch einmal nach einer neuen Druckerei umsehen wird.
Im kommenden Geschäftsjahr ist wieder die Herausgabe von vier FOLLOWs geplant.
Auf der Vorstandssitzung im Frühjahr wurde ein Leitfaden für die Zusammenarbeit von
Festveranstaltern mit dem Verein erstellt.

Irene gab einen Überblick über die Mitgliederzahlen, die sich trotz einiger Austritte leicht erhöht
haben. Von den Mitgliedern nutzen die meisten das Angebot des Sepa-Lastschrifteinzugsverfahren.
Da dieses Verfahren für die Schatzmeisterin deutliche Arbeitserleichterungen gegenüber dem
Verbuchen von Einzelüberweisungen bietet, bitten wir darum, dass auch die „Noch-Überweiser“
sich an die Schatzmeisterin wenden und dem Verein ein Genehmigung zum Einzug erteilen. Vor
jedem Einzug informiert Irene die Mitglieder über die bekannten Kanäle, so dass niemand
überrascht wird.
Wer dennoch selbst überweisen möchte, den bitten wir besonders auf das Überweisungsdatum zu
achten. Der Mitgliedsbeitrag wird erst zum 1. Juli des Jahres fällig. Da das Geschäftsjahr des
Fantasy Club e. V. vom 1. Juli bis zum 30. Juni des Folgejahres geht, führen alle Überweisungen,
die „vorab“ getätigt worden sind, zu erheblichen Mehraufwand.
Die Finanzierung der FOLLOWs des nächsten Geschäftsjahrs ist gesichert, auch wenn es
rechnerisch eine Unterdeckung gibt. Daher schlägt die Schatzmeisterin vor, die aktuelle Höhe des
Mitgliedsbeitrags beizubehalten. Auf der nächstenVorstandssitzung wird der Vorstand darüber
beraten, wie das weiterhin gehandhabt wird.
Aufgrund der Finanzlage bleibt es dabei, dass weiterhin Clans mit Sitz und Stimme im Rat von
Magira zu den bekannten Konditionen Anrecht auf 30 Freiseiten pro FOLLOW haben. Davon
können im Nach-Fest-FOLLOW 10 Seiten ohne Mehrkosten für die Einreichenden farbig gedruckt



werden.

Es kam in 2015/16 noch zu Buchungen bezüglich der Publikation Magira, das Jahrbuch: Obwohl
dieses nicht mehr erschein,t gibt es noch Altbestände, die zu Buchungen führen. Da die Kosten (z.
B. für den Eintrag ins Verzeichnis lieferbarer Schriften) höher sind als die Einnahmen, wird hier
überlegt, die Streichung aus dem Verzeichnis lieferbarer Schriften zu veranlassen.

Im Nachgang zu Bericht und Plan kam es zu einer kurzen Aussprache.
Angefragt wurde der Stand der Darlehensvergabe an die Festveranstalter 2016 – es gab keine
Darlehensvergabe.
Es wurde gefragt, wie die Nachfrage nach Magira, das Jahrbuch ist: Die Nachfrage ist
verschwindend gering, „alte“ Ausgaben eines Jahrbuchs sind recht schnell überholt.

4. Genehmigung des vom 1. Vorsitzenden aufgestellten Haushaltsplanes für das kommende
Geschäftsjahr.

Der Haushaltsplan wird ohne Gegenstimme/Enthaltung angenommen.

5. Entgegennahme des Berichtes der Kassenprüfer.

Die Kassenprüferin legte den Bericht in kurzer Fassung („Die Kasse stimmt.“) und in ausführlicher
Form vor. Diese Bericht liegt bei.

Auch die Kassenprüfer stellen die Empfehlung aus, die Zahlung des Beitrags (verbindlich) auf
SEPA-LASTSCHRIFTEINZUGSVERFAHREN umzustellen.

Es kommt zu einer kurzen, harmonischen Diskussion. Das Problem wird weiter überdacht und eine
Lösung gesucht.

6. Entlastung des Vorstandes.

Es wird Antrag auf Gesamtentlastung gestellt.
Die Entlastung des Gesamtvorstands erfolgt bei zwei Enthaltungen ohne Gegenstimme.

7. Beschluss über Satzungsänderungsanträge.

Kirsten Scholz zieht ihren Satzungsänderungsantrag zurück. Es liegen also keine Anträge vor.

8. Beschluss über sonstige Anträge.

Es liegen keine sonstigen Anträge vor.

9. Wahl der Vorstandsmitglieder. Gewählt werden in geraden Kalenderjahren: der oder die 2.
Vorsitzende, die/der Schatzmeister/in, ein weiteres Vorstandsmitglied.

Vorschlag 2. Vorsitzender: Jürgen Preiß
42 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Jürgen nimmt die Wahl an.

Vorschlag Schatzmeisterin: Irene Fischer-Schmiermund
42 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen
Irene nimmt die Wahl an.



Vorschlag weiteres Vorstandsmitglied: Torsten Schmiermund
43 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Torsten nimmt die Wahl an.

10. Neuwahl der Kassenprüfer.

Vorschlag für Blockwahl: Hanna Strobel und Gabi Glück
42 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen
Beide nehmen die Wahl an.

11. Verschiedenes und Aussprache.

• Ende Mai 2017 ist in Köln RPC, Mitglieder des FC planen unterstützt vom Verein wieder
eine Präsenz dort.
• Es wird die Frage nach den Aufgaben des „weiteren Mitglieds“ des Vorstands gestellt.
Dieser Posten ist bewusst vage beschrieben, um flexibel Aufgaben erledigen zu können. Torsten z.
B. Unterstützt die Schatzmeisterin.
• 26. bis 28. Mai 2017 findet ein SumpfCon in Irland statt.
• Im Zusammenhang mit der Präsenz auf der RPC wird gefragt, wie solche Werbemaßnahmen
funktionieren und der Vorstand betont, dass der Verein gerne Werbemaßnahmen unterstützt, dass es
aber nicht Aufgabe des Vorstandes ist, Messen zu besuchen, um dort Werbung zu machen.
• Dank, ausgesprochen von Marion V., für die Arbeit des Vorstands.
• Die Redaktion bittet darum, dass „Verspätungen“ frühzeitig avisiert werden, damit
Lösungen gefunden werden können.
• Der FC ist bereit, Projekte zur  Würdigung von 50 Jahre Follow zu unterstützen. Anfragen
gerne an den Vorstand.

Um 14:52 schließt der 1. Vorsitzende die Versammlung.

Köln, 6.09.2016

Kirsten Scholz


